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N i e d e r s c h r i f t 

 
 

über die öffentliche Sitzung des 
 

Gemeinderates Heinrichsthal 
 

 
im Sitzungszimmer der Gemeinde Heinrichsthal 

 
am Donnerstag, den 08.09.2016 um 19.30 Uhr. 

 
 
 
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung wurde vom Bürgermeister die ordnungsgemä-
ße Ladung des Gemeinderats und die Beschlussfähigkeit festgestellt. Sodann 
wurde in die Tagesordnung eingetreten und folgendes beschlossen: 
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1. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 14.07.2016 (ÖT) 
 
Beschluss: 
 
Die Niederschrift wurde mit der Einladung zugesandt. Einwendun-
gen wurden nicht erhoben. 

 
 
 
 
 
einstimmig 
 

2. Vorlage Niederschrift Bau-, Umwelt- und Finanzausschuss vom 
25.08.2016 

- Beratung über die weitere Vorgehensweise Neugestaltung 
Gaststätte und Küche Spessarthalle 

 
Die Niederschrift vom 25.08.2016 wurde mit der Einladung zuge-
sandt. 
 
In der Zwischenzeit fand eine Ortsbegehung mit einem Innenarchi-
tekten statt. Dieser wird bis Ende KW 37 erste Ideenentwürfe ein-
reichen. 
 
GR XXX schlägt vor, zwischen Flur und Thekenbereich eine Schie-
betür einzubauen und die Türöffnungen Küche und Theke zu ver-
größern. 
Um die Berechnung der Dunstabzugshaube kümmert er sich auch.  
 

 
 
 
 

3. Widerspruch gegen den Bescheid des Mittelschulverbandes Schöll-
krippen; Schreiben der Kommunalsaufsicht beim Landratsamt 
 
Das Landratsamt Aschaffenburg hat mit Schreiben vom 22.07.2016 
der Gemeinde mitgeteilt, dass bei Aufrechterhaltung des Wider-
spruches, dieser als unbegründet zurückgewiesen werden müsste. 
 
Es gibt schon Gerichtsurteile bezüglich vergleichbarer Sachverhal-
te. Die Gerichte kommen zu dem Ergebnis, dass der Schulverband 
bei der Festlegung der Umlage einen gewissen Ermessensspiel-
raum hat. 
 
Beschluss: 
 
Der Gemeinderat beschließt, den Widerspruch gegen den Bescheid 
des Schulverbandes Mittelschule Schöllkrippen vom 14. Juli 2015 
über die Festsetzung der Schulverbandsumlage für das Haushalts-
jahr 2015 zurückzunehmen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
einstimmig 

4. Verwaltungsmitteilungen 
 

 

4.1 Informationen zum BayernWLAN 
 
Übernahme der Ersteinrichtungskosten: 

- Für einen Standort werden für Installationskosten und Orts-
begehung bis zu 2.500,00 € übernommen. 
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- Für zwei Standorte werden bis zu 5.000,00 € übernommen. 
 
Arten der Ortsbegehung: 

- „Basic“ kostet 345,14 € brutto. Bei dieser Variante wird ledig-
lich festgelegt, welche Vorarbeiten notwendig sind 

- „Premium“ kostet 518,28 € brutto. Bei dieser Variante wird 
zusätzlich die zukünftige Reichweite ausgeleuchtet. 

 
Die Ortsbegehung wird den Ersteinrichtungskosten zugerechnet. 
 
Monatliche Betriebskosten: 

- Grundentgelt je Hotspot                    4,62 € 
- Accesspoint Outdoor                       25,55 € 
- Internetzanschluss DSL 16 Mbit      20,93 € 

 
Die jährlichen Betriebskosten je Hotspot liegen dann bei 613,20 €. 
 

4.2 Erweiterung Gewerbegebiet 
 
Nach den jetzigen Berechnungen durch das Ing.-Büro XXX müsste 
bei der Erweiterung des Gewerbegebietes ein zweiter Kanal gelegt 
werden, da der bestehende nicht ausreichend dimensioniert ist. 
 
Das heißt, der bestehende Kanal könnte, wenn dieser in Ordnung 
ist, als Oberflächenwasserkanal dienen und der neue Kanal wäre 
dann der Schmutzwasserkanal. 
 
Da der neue Schmutzwasserkanal dann natürlich bis zur Haupt-
straße verlegt werden muss, fallen für das komplette Gewerbege-
biet Straßenbauarbeiten an. 
 

 

4.3 Schulleitung an der Grundschule Heigenbrücken 
 
Mit Schreiben vom 11.08.2016 hat das staatliche Schulamt des 
Landkreises Aschaffenburg mitgeteilt, dass mit Wirkung vom 
01.08.2016 bis zum 31.07.2016 Herr Joachim Brand von der 
Grund- / und Mittelschule Waldaschaff die Grundschule Heigenbrü-
cken mit betreuen wird. 
 
Dem Schulamt wird der Unmut der Gemeinde Heinrichsthal über 
solch eine zweifelhafte Entscheidung mitgeteilt. 
 

 

4.4 Buswartehäuschen 
 
Die Kosten für das neue Buswartehäuschen vor der Raiffeisenbank 
beliefen sich auf rund 10.000,00 €. Der Zuschuss in Höhe von 
8.000,00 € ist bereits eingegangen. 
 
 
 

 



 

Nr. Gegenstand - Beschluss Abstimmung 

 

 4 

4.5 Freilichtausstellung 
 
Die Bank-Tisch-Kombination wurde am 26.07.2016 bestellt. Liefer-
termin ist Ende September. 
 
Mit den Pflasterarbeiten wurde die Firma XXX  beauftragt. Diese 
können aber voraussichtlich erst im November ausgeführt werden. 
 

 

4.6 Schotterwegesanierung 
 
Die Firma XXX hat mitgeteilt, dass mindestens 4 km Feldwege sa-
niert werden müssen. Ansonsten führen sie keinen Auftrag aus. 
 
Ein Spezialgerät fräst und verdichtet die vorher aufgebrachte Schot-
terschicht in zwei Arbeitsgängen. Die Bankette müssen vorher bei 
Bedarf in Eigenleistung mit einem Gräter abgetragen werden.  
 
Die Kosten für diese Maßnahme liegen insgesamt bei rund 
50.000,00 € brutto. 
 
Es ist eingehend zu prüfen, ob dieser Kostenaufwand gerechtfertigt 
ist, da die Wege in keinem so schlechten Zustand sind. 
 

 

4.7 Jugendbetreuung 
 
Frau XXX hat sich um die Stelle der Jugendbetreuerin beworben. 
Diesbezüglich findet am 22.09.2016 eine Jugend- und Sozialaus-
schusssitzung statt, zu der auch Vereinsvertreter eingeladen wer-
den. 
 

 

4.8 Freizeitgelände 
 
Die Baugenehmigung zur Errichtung der Freizeithütte wurde mitt-
lerweile erteilt. 
 
Der Zuschussantrag muss bis spätestens 28.10.2016 beim Amt für 
ländliche Entwicklung eingereicht sein. 
 

 

4.9 Medientechnik 
 
Es soll geprüft werden, ob ein 65“ – Bildschirm für Präsentationen 
im Gemeinderat ausreichend ist.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 



 

Nr. Gegenstand - Beschluss Abstimmung 

 

 5 

5. Anfragen und Anregungen von Gemeinderatsmitgliedern 
 

 

5.1 GR XXX zeigt Bilder des Gehweges vor seinem Anwesen. Dieser 
ist lediglich aufgeschottert und deshalb verschiebt sich auch die 
Wasserrinne. 
 

 
 

 
 
Wenn die Fläche an der Freilichtausstellung erstellt wird, soll diese 
Fläche mitgepflastert werden. 
 
 
 
 

 

 


